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Die 7 Rollen des Apothekers
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Modified after The CanMEDS Roles Framework
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Inhaltselemente der Weiterbildung

Rollenbeschrieb, Kompetenzziele und Inhaltsthemen wurden bereits 
bekanntgegeben bei der Umfrage betreffend Lernziel-Inputs

 Lernzielkatalog

Inhaltsthemen Lernziele

7 Rollen des Offizinapothekers
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Leitprinzip Praxisorientierung

Inhalt der Weiterbildung 

• Lernzielkatalog (Umfang 100 Tage)

Dauer

• zwischen 2 bis max. 5 Jahren

Lernformen

• Veranstaltungen

• Praxisarbeiten

Lernorte

• Veranstaltungen ausserhalb der Apotheke

• Praxisarbeiten in der Apotheke

Kontrolle erworbener Kompetenzen

• Nach Veranstaltungen

• Rollenabschluss
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Leitprinzip Wahlfreiheit

Hohe Flexibilität für den Weiterzubildenden:

• Wahlfreiheit beim Besuch von Veranstaltungen und dem Absolvieren von 
Praxisarbeiten

• Es muss nicht für jedes Lernziel eine Veranstaltung besucht, oder eine 
Praxisarbeit absolviert werden

• Vorgabe ist nur das Erreichen des Punktesolls pro Rolle und das 
Erreichen der Lernziele

• Für jede Rolle muss der Rollenabschluss erfolgreich absolviert werden

Unterschiedlicher Wissenstand; unterschiedliche Kompetenzen
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Roadmap
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2018

WB-Organisation 
(Realisierung)

Anwendung / 
Implementierung

Re-
Initialis.

WB-Entwicklung (Konzept)

2 Monate 8 Monate 7 Monate 6 Monate

2017 2019

Lernziele

Fachkonzept
Organisationslösung

Prozesse

IT-Lösung

Vorbereitung Veranstalter

Ausschreibung

Lösungs-Vermarktung
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Wie geht es weiter?

Laufend neue Informationen auf www.fphch.org ab Mitte Dezember 
2018

Beginn aktuelle Weiterbildung: Januar 2019

Programm in DV Mai 2019

Beginn neue Weiterbildung: September 2019

Übertritt aus der aktuellen Weiterbildung wird möglich sein!

http://www.fphch.org/
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